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Beilage zu dtr . 263 - er Karlsruher Zeitung .
Freitag , 8 . November L8ST .

Italien .
Rom , 2 . Nov . ( Fr . I .) Der Aufenthalt Renan ' s da¬

tier hat den „ Verein für katholische Interessen " in nicht
geringe Aufregung versetzt . In seinen Augen ist Rom
durch die Anwesenheit des Gottlosen entweiht , und wenn

sie auch nicht gerade daran denken , die verpestete Luft durch
die Flammen eines Xuto äs te zu reinigen , so hielt er es
doch für angemessen , in einer Kapelle nächst St . Johann
im Lateran eine dreitägige Andacht zu veranstalten zu dem
Zwecke , die Stadt durch das Gebet seiner Mitglieder so
weit möglich wieder zu entsühnen . — PiuS IX . erfreute
sich im vorigen Monat eines Einkommens von nahezu
760,000 Fr . aus dem Peterspfennig .

Frankreich.
^ Paris , 5 . Nov . Der oberste Gerichtshof hielt

gestern im Beisein des Justizministers nach Anhörung einer
Messe in der Sainte - Chapelle seine feierliche Eröffnungs¬
sitzung . Die Festrede hielt der Generalprokurator Re -
nouard , welcher sich den Satz : „ Recht geht vor Gewalt "

zum Thema gewählt hatte . Er führte seine Thema philo¬
sophisch und historisch aus und gelangte zu folgendem
Schluffe :

Ueberall rüstet man , befestigt man , bereitet man sich auf gewaltige
Kämpfe vor , und doch preist man auch überall den Frieden , und fein
Name wird selbst von Denen mit tiefer Achtung und ZärtlichkeitSer -

güfsen ausgesprochen , die im Grunde ihres Herzens nichts von ihm
wissen wollen . Die öffentliche Meinung regt sich zu seinen Gunsten ,
man wagt es , sich als seine Freunde zu proklamiren , und Vereine
bilden sich zu seiner Verherrlichung . Ein denkwürdiges Beispiel von
Versöhnung und Gerechtigkeit ist gegeben worden , indem sich zwei
mächtige Nationen dem Genfer Schiedsgericht unterworfen haben . Ein
Schiedsurlheil noch jüngeren Datums hat eine andere Differenz zwi¬
schen denselben Ländern beseitigt . Ich habe nicht die Verwegenheit ,
zu sagen , was in diesem Jdeenkreis die Politik Frankreichs sein wird ,
und wie weit sich die durch die Vorsicht gebotene Behutsamkeit er¬
strecken wird . Um eine Meinung über so furchtbare und verwickelte
Fragen aussprechen zu können , fehlt mir die Wissenschaft , die Erfah¬
rung , die Autorität . Aber einen Wunsch , hohe Vertreter des Rechts ,
geziemt es sich , Ihnen vorzutragen . den , die wirkliche Herbeiführung
des Friedens , die Einrichtung wahrhafter Bürgschaften desselben und
edler , wirksamer internationaler Institute zu fördern . Wir , die Be¬
siegten von gestern , wagen es , gegenüber der Welt , die Zeuge unserer
Niederlagen war , es auszurufen , und möge das Gefühl unsere « ver¬
letzten Stolzes nicht in uns die Erkenntniß der ewigen Wahrheiten
auslöschen : Der Friede ist gut , der Krieg ist verbrecherisch . Unser ge¬
liebtes Vaterland kann kein schlagenderes Zeugniß seiner Selbsterkennt -
niß geben , als wenn es nicht dicSache der Zivilisa¬
tion seinem Groll opfert . Möge es verschmähen , von
der Gewalt die erwartete Rache zu fordern ; es ist
würdig , in derHerrschaft des Rechts dieHeilung
seiner Leiden und dieRückkehr aller seiner Kin¬
der zu suchen .

Die „ Republ . franyaise " ist voller Freude über die
ueuestm Wahlerfolge ihrer Partei in Le Maus und dem
Kanton Rozoy . In der ersteren Stadt war auf An¬
dringen des klerikalen Präfekten , Hrn . Tassin , der Ge¬
meinderath aufgelöst worden . In den am letzten Sonn¬
tag vollzogenen Neuwahlen ging die gesrmmte radikale
Liste , welche gerade die dem Präfekten unbequemsten Namen
der alten Vertretung aufwies , mit überwiegender Majori¬
tät durch . Von 11,595 eingeschriebenen Wählern nahmen
8623 an dem Skrutinium Theil und der letzternannte
Radikale hatte immer noch 2000 Stimmen mehr als der
meistbegünstigte Kandidat der monarchistischen Liste . Auch
konservative Organe , wie der „ Figaro "

, gestehen , daß sie

auf eine so beschämende Niederlage nicht gefaßt gewesen l
seien . Der Präfekt hatte taktloser Weise für den Wahl - !
akt einen besonderen militärischen Apparat aufgeboten und
drei Schwadronen Kavallerie und sogar mehrere Geschütze
auSrücken lassen . Die ruhige Haltung der Bevölkerung
bildete zu diesen Vorsichtsmaßregeln einen ironischen Kon¬
trast . In dem Kanton Rozoy ( Departement Seine -et-
Marne ) stand an demselben Sonntag die Wahl eines
Mitgliedes des Generalraths an . Als Kandidaten waren
radikaler Seits Hr . Ambroise Adam und auf konservativer
Seite der Legitimist Hr . v. Mun und der vom Orleanis -
mus allmälig zur konservativen Republik bekehrte Marquis
Jules de Lasteyrie ausgetreten . Der Letztere , ein Enkel
Lafayette 's und recht eigentlich der Mann des Hrn . Thiers ,
hatte sich in Zuschriften an die Blätter des Departements
unter entschiedener Verläugnung seiner ganzen Vergangen¬
heit zur Republik bekannt , daran erinnert , daß er in der
Nationalversammlung , in welcher er das nämliche Departe¬
ment vertritt , zum linken Centrum übergegangen sei, und
sogar keinen Anstand genommen , auf seinen Marquistitel
freiwillig zu verzichten . Trotz Alledem erzielte er von
2892 nur 981 Stimmen , während 1307 dem Hrn . Am¬
broise Adam und 604 dem Hm . v. Mun zufielen . Es ist
in Folge dessen ein zweiter Wahlgang notwendig unv die
Entscheidung steht jetzt bei den legitimistischen Wählern
des Hrn . v. Mun . Wahrscheinlich wird die Mehrzahl der
letzteren sich enthalten und damit dem radikalen Kandi¬
daten den Sieg überlassen .

Das „Pays " hatte mit Nasenrümpfen gemeldet , daß
Roch esort in Versailles angekommen sei und auf der
Reise sehr rücksichtsvoll behandelt worden sei . Darauf ant¬
wortet das „ Bien public " : „ Die Reise Rochesort

' s
nach Versailles wurde durch eine Familienangelegenheit ver¬
anlaßt . In diesem Augenblicke muß der Gefangene schon
nach seinem Haftorte zurückgekehrt sein .

" — Der „ Temps
"

meldet näher , daß Rochefort nach Versailles gekommen sei ,
um mit der Mutter seiner Kinder , welche seit dem Sturz
der Commune dort in der Zurückgezogenheit eines Klosters
lebe und so eben lebensgefährlich erkrankt sei , ein Ehebünd -
niß in extremis zu schließen und so die Kinder zu legiti -
miren .

Die Räumung der beiden Marnen wird , wie man
annimmt , morgen oder spätestens übermorgen vollzogen
sein . Gestern früh verließ z . B . das Ulanenregiment , wel¬
ches seit längerer Zeit in Vitry - le - franyais Gamison
hielt , mit klingendem Spiel diese Stadt und zog nach S t. -
Mihiel . Als erste französische Garnisonen für die ge¬
räumten Ortschaften sind meist Gendarm erietruppen be¬
stimmt , weil man auf die anerkannte Disziplin dieser Waffe
zählt und hofft , daß dieselbe sich am zuverlässigsten jedes
Konflikts mit etwa zurückgebliebenen deutschen Nachzüglern
enthalten würde .

Badische Chronik .

des deutschen FrauenstimmrechtS - Vereins in New York über das Thema
. Die alte Jungfer " . — „Ohne uns weiter auf eine nähere Angabe deS
Inhaltes einzulassen, " schreibt das genannte Journal , „müssen wir beken¬
nen , daß selten hier eine Rednerin oder Vorleserin ausgetreten ist, die
in so einfacher und doch geistvoller Weise ein gegebenes Thema derart
behandelt hätte , als es Frl . Bender gelang . Fern von jeder demon¬
strativen Breitspurigkeit und hohlem Phrasendreschen , sprach sie über¬
zeugend logisch und gedankenreich ; sie machte überhaupt durch ihr un¬
gekünsteltes , ächt deutsches Wesen den anmuthigsten Eindruck . . . . Die
interessante Vorlesung nahm das Auditorium mit aufrichtig gemeintem
Beifall entgegen und es ist zu wünschen , daß die Dame dieselbe recht
bald wiederhole . " Da « andere Blatt berichtet : „Die Dame bot eine
wohlgeordnete Reihe von Lesefrüchten und Erfahrungen , letztere nament¬
lich aus dem badischen Ländchen , welches bei so Manchem , was in
Deutschland anders werdm sollte , die Initiative ergriffen . . . . Die
zahlreiche Versammlung schenkte dem Vortrag verdiente Aufmerksam¬
keit und gab am Schluffe desselben der Vorleserin vielen Beifall zu
erkennen . "

Als charakteristisch für amerikanische Zustände möge hier noch ange¬
fügt stehen , daß laut demselben „Journal " am Schluffe des Vortrags ,
der , wie schon berichtet , im Interesse des deutschen Frauenstimmrechts -
VcreinS gehalten wurde , die Verlesung der im aufgestellten Fragekasten
Vorgefundenen Fragen stattfand , darunter eine , ob das Gehirn der
Frauen physiologisch und anatomisch so beschaffen sei , daß die Frauen
geistig unter den Männern stehen müssen , vr . Louis Büchner ,
der bekannte Verfasser von „ Kraft und Stoff "

, der zufällig in der
Versammlung anwesend war , beantwortete in längerer Ausführung
dieselbe dahin , daß das geringere Gewicht des weiblichen Gehirns
nicht ohne weiteres zum Nachtheil der geistigen Leistungen ausgelegt
werden dürfe , da es hauptsächlich auf die Ausbildung jenes Organ «
ankomme . Zugleich erklärte sich derselbe unter dem Beifall der Ver¬
sammlung für die vollständige politische und soziale Emanzipation der
Frauen .

Wir fügen über die Vorleserin , Frl . Bender , noch an , daß dieselbe
aus Oberschefflenz , Amt Mosbach , gebürtig ist und daß sie, was dop¬
pelte Anerkennung verdient , erst spät und fast gänzlich auf dem Wege
des Selbstunterrichts dem unwiderstehlichen Drang nach weiterer Aus¬
bildung Befriedigung verschaffte und aus den einfachen Dorfverhält -
nissen sich herausgerissen hat .

XOberkirch , 6 . Nov . Gestern wurde vom Schöffengerichte dahier
Pfarrverweser Kreuzer von Ulm ( ein geh. Karlsruher ) wegen Be¬
leidigung zu 6 Tagen Gefängniß verurtheilt . Derselbe beschimpfte
mehrere Bürger aus Ulm — die der liberalen Partei angehören —
am Sonntag den 14 . Juli von der Kanzel mit mit Ausdrücken ,
so ordinär und gemein , wie sie von einem gebildeten Mann über¬
haupt nicht in den Mund genommen werden . Hierauf wurde natür¬
lich von den meisten sofort die Kirche verlassen und da rief Kreuzer
denselben noch Schimpfworte nach. Anwalt B -u miller erhob als
Vertreter der Ankläger die Anklage , Kreuzer dagegen hat sich selbst
vertheidigt und sein ganzes schwarzes Kasino als Zeugen vorgeführt .
ES wurden im Ganzen 62 Zeugen vemommen . Den Vrrtrab der
Kasinomitgliedcr bildeten die Gemeinderäthe von Ulm , an de: Spitze
der Bürgermeister Moriz Baudendistel , welche sämmtlich gehörig prä »
parirl waren und sogar noch mehr in Abrede gellten , als der Ange¬
klagte selbst . Die Verhandlung endigte mit der Verurthcilung durch
das Schöffengericht .

^ Karlsruhe , 5. Nov . ( Vaterländisches aus Amerika .)
Das „New -Norker Journ . " und der „New - Uoiker Demokrat " berichten in
ihrer Nummer vom 3 . Okt . 1372 von dm großen Erfolgen , die eine
Badnerin , Frl . Augusts Bender , oie auch eine Zeitlang in hiesi¬
ger Stadt sich aufhielt , in einer Vorlesung in Neu -Uork errungen hat .
Durch den Krieg vom Jahr 1870 stellenlos geworden , ging sie vor
anderthalb Jahren nach Amerika , um in deutscher Literatur Unterricht
zu ertheilen . Nachdem sie vor einem halben Jahre einen güustig auf¬
genommenen Vortrag in Philadelphia gehalten , sprach sie nun , laut
den beiden amerikanischen Blättern , unter dem Schutz und im Interesse
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Marktpreise der Woche vom 20 . bis 27 . Oktober 1872 . (Mitgelheiir vom Statistische« Bureau.)
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Handel und Verkehr .

Neuester Frankfurter Kurszettel im Haupt -

blatt HI. Seite .

Handelsberichte .
Berlin , k. Nov. Produktenmarkt . (Schlußbericht.) Wei¬

zen per Novbr. 8OV4, per April-Mai 81*/, . Roggen per Novbr.- Dezbr.

54*/, , per Dezbr.-Januar 54»/« , per April-Mai 55*/, , per Mai -Juni

55V«. Rüböl per Novbr . - Dezbr. WV« , per April - Mai 23' /, .

Spiritus per Novbr . 18 Thlr . 13 Sgr . , per April -Mai 18 Thlr . 18

Sgr .
Köln , 6. Nov. Schlußbericht. Weizen höher , effektiv hies .

8Vz Thlr., effektiv fremder 8»/« Thlr. , per Novbr . 8 Thlr. 15V- Sgr .,
per Marz 8 Thlr . 2' / , Sgr . , per Mai 8 Thlr . 3 Sgr . Roggen be¬

hauptet . effektiv fremder SV, Thlr ., per Novbr. 5 Thlr . 1 Sgr ., per

März 5Thlr . 10 Sgr . , per Mai 5 Thlr . 12V? Sgr . Rüböl unver¬

ändert , per Novbr . — Thlr . — Sgr ., per Mai 12 Thlr . 22*/, Sgr .
Leinöl 14 Thlr .

Breslau , 5. Nov. Roggen fest , per Novbr .-Dezbr. 56' /„
April -Mai 56V4, Mai -Juni 56V« Thlr . Rüböl fest, per November
22' /z , per April-Mai 23Vs Thlr. Spiritus fest , per November 18,
April -Mai 18»/» Thlr . Zink ohne Umsatz .

Stettin , 5. Nov. Weizen fest, per 2000 Pfd . loco gelber nach
Qualität 50—79V, Thlr . , per Nov .-Dezbr. 80V, Br . , 80 Gd ., per

Frühjahr 81«/, , V». V«> V- bez. , Mai -Juni do . Roggen fester , per
2000 Pfd. loeo ruff . 51 —54 -/, Thlr. . inländische 53 - 56^4 . Per
Nov . 53V«- 53V, bez., Jan .-Febr. 54—54V, bez., Frühjahr stl^ bis

55 bez ., Mai-Juni do. Winterrübsm per Nov. 97 Thlr. Gd . Rüböl
still, per 200 Pfd . loco 22»/« Thlr . Br ., per Nov .-Dez. 22V, , bez .,
Apr .-Mai 23Vg Gd ., Sept . -Okt. 23»/4 bez . u . Gd . Spiritus etwas

höher, per IM Liter zu 100 Proz . loeo und kurze Lieferung ohne

Faß 17V. Thlr . bez. , per Nov. 17»/« bez. u . Br . , Frühjahr 18' /-
Thlr . bez., Br . u . Gd .

Hamburg , 6. Nov ., Nachmitt . Schlutzbericht. Weizen per Novbr .-

Dezbr. 163 G. , per April -Mai 163 G . Roggen per Novbr . -Dezbr.
106 G ., per April -Mai IM G .

Nürnberg , 5. Nov. Das Hopfengeschäft begann such in dieser

Woche in günstiger Tendenz ; die Montags -Zufuhr , im Vergleich zur

Vorwoche überhaupt schwächeres Angebot , konnte dem lebhaften Ein¬

kauf gegenüber den vorwöchentlichen Preisstand nicht blos behaupten,
es ist sogar in guten Qualitäten eine Preissteigerung von etlichen
Gulden angezeigt. Was gestern zu Markte kam, fand rasch Unter¬

kommen, und prompte Maare für Brauerkundschaft (mehr begehrt als

Erportwaare ) wurde in großen Parthien gehandelt , und gute Markt¬

ware , kurrente Mittelsorlen 45 — 50 fl . , Mittel - und blanke Erport¬

waare 40 - 44 fl ., gelbe und geringe zu 35—33 fl . bezahlt. In feinsten

Sorten sind Hallertauer und Württembergs prima zu 60 —70 fl. an¬

gezeigt . Der gestrige Umsatz beziffert 5 - 600 Ballen . Zum heutigen

Markte kamen nur 500 Ballen herein, deren Eigner ihre Forderungen

erhöhten und hierdurch das Geschäft ziemlich erschwerten . Erst gegen

Mittag ging der Einkauf besser von statten , es wurde zu den letzten

Preisen gehandelt und namentlich für Erport größere Parthirn zu 40

bis 45 fl. übernommen . Für Brauerkundschaft wurde weniger gethan,
und haben die Abschlüffe hierin 55 , 60 —66 fl . nachzuweisen. — Die

Notirungen lauten : Marktwaare prima 42 — 50 fl. . 2da 38 —40 , 3tia

33 - 36 , Spalt Stadt , dortselbst 120—125 und L. . Spalter Land,

schwere Lage dortselbst, IM — 105 , Mittellage 85—90 , Elsässer prima

52—60, Hallertauer prima 56 - 66 , 2da 45—50 , 3lia 36 — 40 , Ge-

birgshopfen prima fehlen, 2da 40 —43 , Wolnzacher- und Auer - Siegel

66—75 , Württemberg « Ima 68 —74 , 2da 48—60 , Aischgründer Ima

fehlen, Lothringer 36 —42 fl.
Pesth , 6 . Nov. Schwacher Verkehr. Feine und Mittelsortcn

fest, leichte flau.
Weizen. 81ps. 6 fl. 25 kr. ü 6 fl . 30 kr. . 88pf. 7 fl . - kr. ü 7 fl .

10 kr. Roggen 3 fl. 65 kr. L 3 fl. 75 kr. Gerste zu 2 fl. 60 kr.

ü 2 fl. 80 kr . Neuer Hafer 1 fl . 50 kr. ä 1 fl. 60 kr. Mais 2 fl.

90 kr. ü 3 fl. 10 kr. , do. neuer 3 fl . 10 kr . 5 3 fl. 35 kr . Hirse
— fl. — kr. ü — fl. — kr. KohlrepS — fl. — kr . 5 — fl. — kr. ,
Banaler — fl. — kr. L — fl. — kr. Rüböl 33 fl. Spiritus 57 fl.

Paris , 6. Nov. Rüböl fest, per Novbr 98.75 , per Novbr .-Dez .

93.75 , per Jan .- April 99.25 . Mehl , 8 Mark . , still, per Nov. 70 .—.

per Nov.-Dez. 68.—, per Jan .-Apr . 66.— . Zucker, disponible, 62 .—.

Spiritus per Nov. 59 .—.
05 . Paris , 5. Nov . Die Börse zeigte sich heute noch sehr er¬

mattet von den Anstrengungen der Liquidation . Es muß konstatirt

werden, daß die Regierung diesmal sich jeder direkten oder indirekten

Hilfsleistung enthielt , wie man sagt, auf den dringenden und sehr ver¬

nünftigen Rath Rothschilds, welcher Hm . Thiers unumwunden er¬

klärte, daß eine Klasfirung der neuen Anleihe nur bei niedrigeren

Kursen, als die gegenwärtigen, möglich sei, und daß man nöthigen-

falls selbst unter den Emisfionspreis zurückgehen muffe. Das Geschäft

war denn heute muthlos und gegen den Schluß sehr matt . Die Prä¬

mien per Ende dieses und sogar per Ende des nächsten Monats find

außerordentlich billig ; die Spekulation weiß, daß mehr als ein gro¬

ßes Institut sein Portefeuille vor dem neuen Jahre noch bedeutend zu

erleichtern hat . In allerdings noch sehr unbestimmter Weise wurden

auch wieder Besorgnisse wegen einer neuen Erhöhung des englischen
Bankdiskonts laut . 3proz. Rente bieibt 52 .80 , alte Anleihe 84 .40,
neue Anleihe 86 .95 , Bankaktien 4650 nach 4700 , Banque de Paris

(angeblich in Folge von Verkäufen einer ihr selbst nahestehenden Per¬

sönlichkeit ) 1307 nach 1327 , Italiener , Anfangs 68.65 , wichen auf

68 .45 trotz aller günstigen Anschauungen, welche aus Florentiner

Bankkreisen gemeldet wurden. Oesterr. Staatsbahn 787 , Lombarden
486, Suez -Aktien 357.

Amsterdam , 6. Nov. Weizm ruhig . Roggen loeo ruhig , per
November —, per März 197 »/, , per Mai 199V, - Raps per No¬
vember — , per April 427 fl . , Rüböl loeo 44 , per Herbst 44 .

Antwerpen , 5 . Nov. Getreide geschäftslos. Ksffee bei einigen
Umsätzen zweiter Hand sehr fest . Comadre Feigen matt . Raff . Pe¬
troleum unverändert , blank eff. 56 Fr . bez., per Nov. 55V, bez. , Dez.
56 Br . , Jan . 56V, Br . , Jan .-Febr. 55 ' /, — 55 »̂ Br . Für amerik.
Schmalz besserte sich die Frage bedeutend, Marke Wilcqr . eff. 26V-—

V« fl. bez. , jetzt auf 26V, fl - gehalten ; auf Lieferung wurde nicht -

verschlossen. Amerika» . Speck bleibt in guter Stimmung und regel¬
mäßigem Begehr, lang middles disp . etwas rar und zu 110 Fr . Entr .
gesucht , shon middles mit 113 Fr . Entr . bez. Von Häuten wurden
287 tr . B .-A. Pferde- 8-/« Kil . zu 16 Fr . begeben . 30,000 Kil . La-

guna Blauholz zu 5V- fl-

/ London , 4 . Nov. ' sC i t Y b e r i ch t.j Diskontmarkt bei
5»/« Proz . wenig belebt, während die Fondsbörse fest ist. Para¬

guay 1 Proz ., San Domingo 2 Proz . höher.

London , 4 . Nov . In englischer Wollt findet eine ziemliche An¬

zahl Geschäfte statt , Prelskendenz von langstapeliger Wolle steigend .

Für Kolonial - und fremde Wollen herrscht im Privatverkehr sehr feste

Stimmung und werden die Schlußpreise der jüngsten Auktionen gut
behauptet.

Liverpool , 5. Nov. Baumwolle schloß loeo träge , aus Liefe¬

rung Vis d. billiger. Umsatz 10,MO B . , wovon 2000 B . für Speku¬
lation und Export ; middl. Upland 9' »/, « , Orleans 10V« d.

Neu - Uork , 4. Nov. Baumwolle . Heutige Zufuhren in den

Golfhäfen 83M B ., in den atlant . Häfen 13,000 B . (Totalzufuhr in

3 Tagen 43,2M B -) ; Erport nach England 15,000 B . , nach dem

Conrinent 73M B . (Totalerpvrt in 3 Tagen 36,300 B .)

(Pf 8 lzische Bahnen .) In der letzten Sitzung des Vermal '

tungsraths der pfälzischen Bahnen brachte die Direktion das definitive
Bauprojekt für den bayrischen Theil der Speier -Heidelberger Bah »

nebst dem Gesuch um die Bau - und Betriebskonzession für diese Ver¬

bindungsbahn in Vorlage und erhielt dafür die nachgesuchte Geneh¬

migung des Verwaltungsraths . Nach dem Eintreffen der allerhöchsten
Konzession wird sofort der Bau der diesseitigen Linie beginnen.

Mannheim , 6 . Nov . Die Badische Bank hat heut? ihren
Diskonto für badische , württembergifche und bayrische Bankwechsel aus
6 o/a erhöht .

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herrn, Kroenlein .

Q .116 . 1 . Baden .

Hausversteigerung .
Dienstag den 26 . November d. I .,

Nachmittags 3 Uhr ,
lassen die Erben der Sophie
Eisen , geb. Thiergärtner , hier
das in den Wochenblättern Nr . 112 ,
117 und 121 näher beschriebene
Wohnhaus in der Langenstraße
Nr . 35 , gegenüber dem „Badischen
Hofe "

, wegen geschehenen Nachge-
botes einer nochmaligen Versteige¬
rung zum Kaufe aussetzen.

Die Versteigerung findet auf dem

Rathhause dahier statt ,
s Hierzu werden die Liebhaber ein¬

geladen .
liL . Die Bedingungen können

bei dem Unterzeichneten eingesehen
werden . Das Haus , in schönster
Lage der Stadt , in der Nähe des

Conversationshauses , eignet sich be¬

sonders für ein Herrschaftshaus ,
sowie zu jedem anderen Geschäfte.

Zugleich wird bemerkt, daß dieses
die letzte Versteigerung ist und kein

Nachgebot mehr angenommen wird .
Baden , den 3 . November 1872 .

Waiseugericht .
A . S u l z e r .

Q .S7 . 2. Nr . 578. R e n ch e n.

Holzversteigerung.
Die Gemeinde Renchrn läßt am

Montag dm 11 . d. M .» Vormittags S Uhr,
im Gasthaus zum Löwen dahier

336 tännene und sorlene Bau » und
Sägklötze , 337 Ster tannenes
Scheitholz und 5 Stämme Pap¬
peln

«US ihrem MrnHardwald versteigern.
Renchen, den 4 . November 1872.

Bürgermeisteramt .
Stecher .

Bürgerliche Rechtspflege.
OrffmtUchr Aufforderungen.

P .731. Nr . 11,487 . Villingen .
I . S . der Gemeinde Dauchingen ge¬
gen unbekannte Dritte , Eigenthum betr.

Die Gemeinde Dauchingen besitzt
auf der Gemarkung Dauchingen nach¬
benannte Liegenschaften:

1 . 9 Morgen 1 Vierling 60 Ruthen
Wiesen im Neckarthal, neben Ge¬
meinbewald beiderseits,

2 . 1 Vierling 56 Ruthm Oede allda,
neben Gemeindewiesenund Waldung ,

3. 3 Morgen 2 Vierling 92 Ruthen
Wiesen im Silithal , nebst 1 Vier¬
ling 58 Ruthen Oede allda , nebm
Gemeindewaldung beiderseits,

4. 3 Vierling 73 Ruthen Wiese« in
Zugmwiejm , nebm AufstLßerbeider¬
seits.

5. circa 2V, Morgen Oede am Vil -
lingerweg, recht« und links derStraße ,
neben der Straße und Privataüter ,

6. 1 Morgen Oede am Deißlinger
Weg, neben der Straße und Privat¬
güter ,

7. 5 Morgm öffentliche Plätze im Ort ,
nebm der Straße und OrtSweg ,
«iners. Privatgüter , einschließlich der
Ortswege 8 Morgm 1 Vierling 69
Ruthm ,

8. 1 Morgm 2 Vierling Oede am
Heutelweg, nebm Weg und Privat¬
güter,

9. 3 Vierling Oede an der Hochstraße ,
neben Weg und Privatgüter ,

10 . 2 Morgen Oede ob Michelen zu
Leimgruben verwendet , nebm Ge-
meindewald Michelen und Privat¬
güter ,

11 . 13 Ruthen Acker in der Lunigaffe,
neben Josef Herbst Wittwe und Auf¬
stLßer,

12. 1 Vierling Oede in der Lunigaffe,
neben Weg und Franz Läufer,

13. 2 Vierling 9 Ruthen Oede in der
Lunigaffe an der Steig und Wies -

weg , nebm Weg und Privatgüter ,
14. 2 Vierling 34 Ruthm Oede am

Heerdweg , neben Weg und Privat¬
güter ,

15. 1 Morgen 2 Vierling Oede am Weg
nach Kappel vor und hinter Michelen
bis Lunkholz, nebm Weg und Privat¬
güter ,

16. 2 Vierling Oede hinter dem Kehl¬
holzweg und Privatgüter ,

derm Erwerbstitcl im Grundbuch nicht
eingetragen ist.

Aus Antrag der Klägerin werden alle

Diejenigen, welche an diesen Grundstücken
in den Grund - und Pfandbüchern nicht
eingetragene , auch sonst nicht bekannte
dingliche Rechte , lchenrechtliche oder fidei -

kommiffarische Ansprüche haben oder zu
haben glauben, ausgefordert, solche

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen, widrigenfalls
dieselben der genannten Besitzerin gegen¬
über für erloschen erklärt würden .

Villingen , dm 22 . Oktober 1872 .
Großh . bad. Amtsgericht.

B « i s s o n.
P .722. Nr . 23,064 . Pforzheim .

I . S .
der Altrößlewirth Wilhelm
Wolf Wittwe , Karoline ,
geb. Staib , in Pforzheim

gegen
Unbekannte,

Aufforderung zur Klage betr.
Beschluß .

Nachdem auf die Aufforderung vom 5.
August d. I ., Nr . 17,068 , keinerle Rechte
der in solcher genannten Art auf die daselbst
beschriebene Lregenschaft seither geltend ge¬
macht wurden, werden solche gegenüber der
dermalige» Besitzerin der Liegenschaft , Wil¬
helm Wolf Wittwe , Karoline , geborene
Staib , dahier für erloschen erklärt.

Pforzheim, den 24. Oktober 1872.
Großh. bad. Amtsgericht.

3 - Buß .

Santen.
P .779. Nr . 11,359. Radolfzell .

Gegen dm Nachlaß de- fl LandwirthS Bene¬
dikt Widder von Bieihingm haben wir
Gant erkannt , und es wird mmmchr zum
RtchtigstellungS« und Vorzug- verfahren Tag¬
fahrt anberaumt aus

Dienstag den 26 . d. Mt ». ,
Bormittags 8' /» Uhr .

ES werden alle Diejenigen, welche au «
wa« immer für einem Grunde Ansprüchean
die Gantmaffe wachen wollen, ausgefvrdert,
solche in der angesetztm Tagfahn , bei Ver¬
meidung de- Nusschluffes von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , schriftlich oder mündlich anzumelden
und zugleich ihre etwaigen Vorzugs- oder
Unterpfand- rechte z» bezeichnen , sowie ihre
Beweisurkundm vorzulegm oderdm Beweis
durch andere Beweismittel anzutrrtm .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffe-
pfleger und ein Gläubigerausschuß ernannt
und ein Borg - oder Nachlaßvergleich ver¬

sucht werden, und es werder: in Bezug aus
Borgvergleiche und Ernennung des Maffe-

pfleger« und GläubigerausschuffeS die Nicht-

rrscheinmden als der Mehrheit der Erschie¬
nenen betretend angesehen werden.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger
habm längsten« bis zu jmer Tagfahrt einen
dahier wohnenden Gewalthaber für den

Empfang aller Einhändigungm zu bestellen ,
welche nach dm Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen, widrigenfalls alle weiteren
Verfügungen und Erkenntnisse mit der
gleichen Wirkung , wie wenn sie der Partei
eröfftiet wärm » nur an dem Sitzungsorte
des Gericht« angeschlagen, beziehungsweise
denjenigen im Auslande wohnenden Gläu¬
bigem , derm Aufenthaltsort bekannt ist,
durch die Post zugesendct würdm .

Radolfzell, dm 3. November 1872.
Großh . bad. Amtsgericht.

Jäckle .

Vermogmsabsondcruugm .
P . 760. Nr . 31,392 . Karlsruhe .

Die Gant des Grünbaum -
wirths Ludwig Bürck von
Rüppurr , betr.

Nach Anficht des 8 1060 P .O. wird
die Ehefrau des Gantmanns , Christine,
geb . Reiß , für berechtigt erklärt , ihr
Vermögen abzusondern,

Karlsruhe , den 26. Oktober 1N2 .
Großh . bad. Amtsgericht.

N e b e n i u s .
Autmünittgungm .

P .796 , Nr . 18,095 . Walds Hut . Für
Katharina Maier von Gurtweil wurde
Matthä Maier von da als Rechtsbeistand
im Sinne de« L .R .S . 499 aufgestellt.

Waldshut , den 29 . Oktober l 872 .
Großh . bad. Amtsgericht.

H o f m a n n.
P .732« Rr . 8370. Eppingen . Mi¬

chael Dreifu « von Ricken wurde durch
Erkenntniß vom 12 . d. Mts . , Nr . 7880,
wegen bleibender Gemüthsschwäche ent¬
mündigt ; zu dessen Vormund wurde Han¬
delsmann Ascher Freu beut Haler von
Richen bestellt . Eppingen , den 31. Oktober
1872 . Großh . bad. Amtsgericht. Kugler .

Lrbeinweisungm .
P .733 . Nr . M38 . St . Blasien .

Die Bitte der Wittwe de« Gott¬
fried Thoma , Konstantia , ge-
bornm Kaiser , von Urberg
um Einweisung in Besitz und
Gewähr der Verlafseoschast ih¬
res Ehemannes betr.

Nachdem auf unsere Aufforderung vom
8. August d . J ., Nr. 6772 , keine Einsprache
erhoben worden , wird dem obigen Gesuch
stattgegebm.

St . Blasien , den 30 . Oktober 1872 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Birkenmeyer .
P .720.1. Nr . 11,341. Säckingen . Die

Wittwe de« Daniel Maier von HLnuer,
Magdalena , geb . Logelbacher , hat um
Einsetzung in Besitz und Gewähr der Ver-

lafsenschaft ihre« fl Ehemannes gebeten.
Etwaige Einsprachen find

binnen 2 Monaten
dahier zu begründen.

Säckingen, dm 29. Oktober 1872.
Großh . bad . Amtsgericht.

Stehle .
Ruß .

P .776 . Nr . 8064 . Acher » . Nach-
dem auf die diesseitige Aufforderung vom
15. v. Mt «. , Nr . 6857 , keine Einsprachen
« Hobe» wurden , wird die Christian Braun
Wittwe , Amalie , geb. Matt , von hier in
Besitz und Gewähr der Berlaffmschaft ihre«

fl Ehemannes eingewirsm . Acher» , dm 4.
November 1872. Großh . bad. Amtsgericht.
Himmel .

Bern». Bekanatmachm «»*«
O .64. 1. Triberg .

Liegenschasts-
Versteigmmg.

Auf Antrag der Betheiligten werden aus
dem Nachlasse des verlebten Sebastian
Werte die nachverzeichnerm Liegenschaf¬
ten am

Mittwoch den 27 . Novbr . 1872 ,
Nachmittags 3 Uhr ,

im Gasthaus zur Sonne in Furtwangen
öffentlich zu Eigenthum versteigert und dem
höchsten Gebote zugeschlagen , wenn solches
wenigstens dm Anichlag erreicht .
Beschreibung der Liegenschaften .

1 .
7 Morgm 240 Ruthen Wald

im hintem Schützenbach, neben
Mathias Duffner und Engel¬
bert Dorer . Anschlag . . . 4000 fl.

2.
Ein Stück Ackerfeld am Groß -

hausberg , nebm Karl Griesha¬
ber und Feldweg . 1500 fl.

3.
Ein Stück Wiesfeld allda . 2500 fl.

4.
Ein Stück ödes Weidfeld am

Dorfweg , circa IV« Morgen
nebm selbst und Gregor Duffner
Wittwe . ISO fl.

5.
10V , Morgm Wald im ka -

tzenftetg und 7' /, Morgen Weid¬
feld allda . 3000 fl.

6.
Ein Stück Wiesfeld unten an

den Thalbach und oben an Bla¬
sius Kunrr angrenzend . . . 1600 fl.

7.
Fünf Stück Wiesselder an der

GrvßhauSgaffe, an Georg Kunz,
Wittwe Köhler, Engelbert GrieS-
haber und David Heine angren¬
zend . 1500 fl

8.
16 Morgen Wald , der Abler-

wald, an Josef Duffner , Mar¬
lin Kelterer Wittwe , Olhmar
Ganter und Emilian Strub an¬
grenzend . - -

o
' - - - 12000 fl.

17 Morgen Ackerfeld am Ad-
lerberg , an Othmar Ganter ,
Eduard Winterhalter und Fahr¬
weg angrenzend . . . . . 1000 fl.

10.
, Ein Stück Acker und Weibfelb
am Dorfberg , nebenPaul Wehr¬
te, Simbert Wehrle und Gre¬
gor Duffner Wittwe . . . . 300 fl .

Sa . 27500 fl.
Siebmundzwanzigtaosend fünfhundert

Gulden .
Triberg , den 31. Oktober 1372 .

Der Großh . Notar
A. Fuch «.

^ Q .91. Bruchsal .

Versteigerungs-
Ankündigung .

In Folge richterlicherVerfügung werden
>em Christian Stuhlmüller , Bier-
»rauer hier
Rittwoch den 4. Dezember d. J .,
Nachmittags 2 Uhr . im Rathhause dahter
ne nachverzeichneten Liegenschaften öffent-
ich versteigert . und mdgiltig zugeschlagm,
vmn der Schätzungspreis oder darüber ge¬
lten wird :

». 1 Viertel 6 Ruthen Platz ,
vorauf ein zweistöckige«, maffio

von Stein erbautes Wohnhaus
sammt Nebenbau . Brauerei -
Einrichtung , gewölbtem Keller,
Scheuer und Stallung , nebst
anliegendem Garien mit gedeck¬
ter Kegelbahn und Garten -
wirtbschaft, in der Zwergstraße
dahier , neben MathrS Lang u .
Kaufmann Josef Prestinari ,
tar . 32,000 fl.

b . 1 Viertel 1 Ruthe Gar¬
ten bei der Wasserburg oder am
Reserveweg, neben Jakob Bel-
losa und Georg Franz Gsßlar ,
mit einem von Stein erbauten
Ueberbau , drei großen Lager¬
bierkellern, nebst zwei Gährkel-
lern und einem Eiskeller , tar . 9,000 fl.

c . 2 Viertel Acker rechts der
Ubstadier Straße außerhalb der
Brücke , nebm Weinberg und
Jakob Spiegler Erben, tar . . 300 fl.

Zusammen . 41,300 fl.
Bruchsal, dm 27. Oktober 1872.

Der Vollftreckungsbeamte:
A. Leiblein , Notar .

Q .112. 1 . Nr . 1105. Karlsruhe .

Vergebung von Bau-
arbeitcn.

Höherem Austrage gemäß werden nach-
stehende , zur Ausstellung eines Dampskrah-
nenS am Rheinhafen zu Kehl erforderliche
Bauarbeitcn im Wege schriftlicherAngebot!
in Akkord gegeben :

1 . Erd - und Baggerarbeiten ,
angeschlagen zu . . . . 3000 fi.

2 . Zimmermanns - Arbeiten,
bestehend in Herstellung
einer hölzernen Bohlen¬
wand , angeschlagen zu . 5300

3. Schmiedarbeilen , bestehend
in Lieferung von ca. 69
Zentner Schlaurern , Bän¬
dern und Pfahlschuhen,
angeschlagen zu . . . . 1380 fl.

Die Angebote sind schriftlich , versieg»
und mit geeigneter Aufschrift versehe«»
längsten« bis

Samstag dm 16 . dieses Monats ,
MargmS 1V Uhr,

an den Unterzeichnetenfrankirl einzusend »
Die Bedingungen , Pläne und VoranschlÄ'
können bis znm genannten Tag aus des
Geschäftszimmer des Unterzeichneten iS

Bahnhof Karlsruhe etngesehen werden.
Karlsruhe , den 5 . November 1872 .

Der Großh . Bezirks -Bahningmieur sür dS
Btzirk Karlsruhe .

O .117. Nr . 738. Ottenhöf » «-

(Holzversteigerung .) Au« dm A
mänmwaldungm um Allerheiligen veM
gern wir mit Borgfrifi

Mittwoch den 13 . November
Morgens 10 Uhr ,

in Allerheiligen :
219 tannene Klötze ;

55 , Baustämme ;
5 Ster buchene« Scheitholz; .

138 , tannenes , l . Klasstl
ioo . . . L . »

4 , buchene « Prügelholz l
113 , tannenes , ;

50 Stück tannene Wellen. , .
Das Hol; eignet sich zur Abfuhr in »»

Renchthal und in das Kapplerthal . .. .
Waldhüter Schweiger ans dem HME

bachhofe und Huber in Ottmhöfen
dm das Holz aus Verlangen »erzeige «.

Oltmhösm , den 5 . November 1872.
Großh . bad. Bezirksforstei.

Sockel .

Druck und Verlag der S . Bran -" ^ " - » drnckerei.
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